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Wohnen wo andere Urlaub machen! 

Die weltweiten Folgen von Covid-19 sind noch immer nicht voll zu beziffern bzw. zu benennen, es zeigen 
sich jedoch dramatische Veränderungen, die uns alle - auch in der Stadtgemeinde Schrattenthal - betref-
fen und (vermutlich) unser Leben nachhaltig verändern. 

Als positive Auswirkung erkennen wir - nach einem ersten Einbruch - eine positive Tourismus- und 
Nächtigungsbilanz im Retzer Land. Wer durch die Straßen und Wege der Stadtgemeinde 
schweift, hat heuer bestimmt schon die überproportional vielen Radfahrerinnen und Radfahrer bemerket. 
Gerade entlang der DAC-Radroute - und ganz speziell an der Radlerrast am Jägerteich in Obermarkers-
dorf - tummeln sich viele, die heuer erstmals in unserer Gegend Urlaub machen. Bei meinen vereinzelten 
Gesprächen mit den Besucherinnen und Besuchern höre ich immer wieder Sätze wie, “Wir wussten ja gar 
nicht, dass es bei euch so schön ist!”, “Ein Traum - diese Landschaft!” oder “Die Radwege verbinden ein 
Highlight mit dem nächsten - und das unaufgeregt!”. 

All das zeigt auch, dass die Bemühungen der letzten Jahrzehnte im Retzer Land folgerichtig waren und 
wir hier offensichtlich sehr gute Akzente und mit dem Aufbau einer Basisinfrastruktur (erste) wichtige 
Maßnahmen für einen steigenden sanften Tourismus gesetzt haben. Besonders freut es mich natürlich, 
dass die Radlerrast am Jägerteich, der immer volle Kühlschrank mit kühlen regionalen Getränken sowie 
das neu angelegte Biotop auch im Retzer Land-Büro als geheimer Erholungstipp für Radfahrerinnen und 
Radfahrer genannt wird. 

Hoffentlich wird diese Gesamtentwicklung auch nach den Reisebe- und -einschränkungen weiter so posi-
tiv verlaufen! Danke jedenfalls, dass so viele von Ihnen mit unterschiedlichen Beiträgen zu einem schö-
nen Orts- und Stadtbild daran mitwirken!  

Aber nicht nur für Personen, die wenige Tage bei uns verbringen möchten, sondern auch für jene, die die 
Stadtgemeinde Schrattenthal (auch) zukünftig als ihren Lebensmittelpunkt ausgewählt haben, ist die Zeit 
gerade spannend. Mit der Sommergemeinderatssitzung am 24.8.2020 konnte eines der wesentlichsten 
Zukunftsprojekte nach einer intensiven fast ein-einhalbjährigen Arbeitsphase positiv beendet werden. 
Die Schaffung von neuen Bauplätzen durch die Abänderung des örtlichen Raumordnungspra-
gramms (Flächenwidmungsplan) sowie des Bebauungsplanes ermöglicht es fortan, dass in allen drei Ka-
tastralgemeinden Platz für individuelle Wohnträume zur Verfügung steht. Nähere Infos dazu finden Sie 
im Blattinneren! Wir freuen uns schon auf Ihre Kaufanträge! 

Ein herzliches Danke an dieser Stelle möchte ich an alle Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer 
richten, die durch Ihren Entschluss, Grund an uns zu verkaufen, einen wichtigen Beitrag zur Weiterent-
wicklung der Stadtgemeinde Schrattenthal geleistet haben!  

Wie bereits in der vorigen Ausgabe angekündigt, ist natürlich auch die Stadtgemeinde Schrattenthal fi-
nanziell von den Auswirkungen der Covid-19-Krise betroffen. Umso mehr freue ich mich, dass wir durch 
die Arbeit und Initiative unserer Mitarbeiter/innen und Vereine einige wesentlichen Projekte kostenspa-
rend erledigen können! Vielen lieben DANK! 

All das und vieles mehr wird in dieser Ausgabe der Schrattenthaler Stadtnachrichten behandelt! Ich wün-
sche Ihnen hiermit eine spannende Lektüre, den Winzerinnen und Winzern schon jetzt eine gute Weinle-
se, allen Kindern, Jugendlichen und Eltern einen guten Start ins Kindergarten- sowie Schuljahr und wei-
terhin alles Gute! 

Stefan Schmid, Bürgermeister 
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 Dem Antrag auf Kauf eines Teilgrundstücks ne-

ben GSTNR. 79/22 in der Kellergasse 
Stadtgraben in der KG Schrattenthal von Herrn 
Karl und Frau  Rosa Hindler  im Ausmaß von 
zirka  21 m2 wurde einstimmig zugestimmt. 

 Der Gemeinderat beschloss einstimmig den 

Verkauf des Hauses Waitzendorf 24 an 
Frau Nora Frey. Der Kaufantrag erfolgte über 
Vermittlung durch Herrn Architekt DI Grohe. 

 Der Verkauf des Grundstücks Nr. 1283/20 in 
der KG Schrattenthal im Ausmaß von 3.182 
m² an die Siedlungsgenossenschaft Waldviertel 
zu einem Verkaufspreis von € 12,00/m² wurde 
einstimmig beschlossen. Hier werden vonseiten 
des Bauträgers noch weitere 3 Doppelhäuser 
geplant. Die Erstplanungen sowie die Durchfüh-
rung des Gestaltungsbeirates liegen bereits ei-
nige Jahre zurück. Durch den Verkauf kann die 
hier geplante letzte Erweiterung der Reihen-
haussiedlung Am Fasangarten in Schrattenthal 
umgesetzt werden.  

 Der Entwurf zur 11. Abänderung des örtlichen 
Raumordnungsprogramms 
(Flächenwidmungsplans) sowie des abzu-
ändernden Bebauungsplans (inkl. P la-
nungsbericht vom 18.5.2020) ist in der Zeit 
vom 22.5.2020 bis 03.7.2020 während der 
Amtsstunden im Stadtamt zur allgemeinen öf-
fentlichen Einsicht aufgelegen. Die Auflage wur-
de durch Anschlag an der Amtstafel der Stadt-
gemeinde öffentlich kundgemacht und in den 
Schrattenthaler Stadtnachrichten, 168. Folge 
vom Mai, verlautbart. 

Die von Umwidmungen betroffenen Grundeigen-
tümer*innen (inkl. deren unmittelbaren Anrai-
nerinnen und Anrainer), die angrenzenden Ge-
meinden sowie diverse Kammern und Interes-
sensvertretungen wurden von der Auflage 
schriftlich benachrichtigt. Die beiden im Rahmen 
dessen eingebrachten Stellungnahmen wurden 
vom Gemeinderat in der Sitzung behandelt.  

Schließlich beschloss der Gemeinderat die 11. 
Abänderung des örtlichen Raumordnungspro-
gramms (Flächenwidmungsplans) sowie des Be-
bauungsplanes laut vorliegenden Verordnungs-
entwürfen. 

 Im Zuge der Kanalisierung der Kellergasse 

Mühle wurden von der EVN teilweise Stromfrei-
leitungen durch Erdkabel ersetzt und die beste-
henden Masten abgebaut. Durch den Abbau 
dieser Masten ist es notwendig, für die ehemals 
darauf montierten Straßenlampen neue 
Masten zu setzen. Die Annahme des hier-
für vorliegenden Angebotes der Firma Elektro 
Jäger wurde vom Gemeinderat beschlossen.  

 Im Zuge der Neuerrichtung der Kindergarten-

mauer in Obermarkersdorf 
(Dorferneuerungsprojekt Kaiserplatz) wurde 
auch der Einbau einer Umfeldbeleuchtung vor-
gesehen. Firma Elektro Jäger wurde damit be-
auftragt. 

 Die Planungsarbeiten für Kanal und Wasser im 

Rahmen der Baulanderweiterung Waitzen-
dorf und Obermarkersdorf wurden an das 
Büro Projekt Wasser vergeben. 

 Bürgermeister Stefan Schmid berichtete über 

die 6-monatige Anstellung von Herrn Robert 
Ziering als Bauhofmitarbeiter ab 20.7.2020 
sowie die beabsichtigte 6-monatige Anstellung 
von Herrn Wieslaw Rosenberg voraussichtlich 
ab Jänner 2021. Über eine unbefristete Anstel-
lung beider Mitarbeiter entscheidet der Gemein-
derat.  

 Der Bürgermeister berichtet über den 

„Projektmarathon“ der Landjugend 
Schrattenthal vom 28. bis 30. August 
2020. Bei dieser Challenge wird der Landjugend 
ein noch geheimes Projekt der Stadtgemeinde 
zur Umsetzung vorgeschlagen. Für die Realisie-
rung des Projekts wird die Landjugend mit einer 
finanziellen Zuwendung für kleine Materialbe-
schaffungen ausgestattet. 

Aktuelles aus dem Gemeinderat 

Bei der Gemeinderatssitzung am 24. August 2020 im Rathaussaal 4.0 wurden u. a. folgende Punkte vor-
gestellt, besprochen und/oder beschlossen: 

Kennen Sie schon Schrattenthal digital?  

Der Bürgermeister Stefan Schmid gibt Ihnen auf seinem  

Youtube-Kanal regelmäßig Informationen aus der Stadtgemein-

de Schrattenthal.  

www.youtube.com/channel/UCsvCe2_-

cla3HP7JWGduAzQ  

Außerdem erfahren Sie alle Neuigkeiten auf unserer Homepage 

www.schrattenthal.at, oder über die App Gem2go.  
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Bauplätze  

in allen drei Katastralgemeinden der Stadtgemeinde Schrattenthal verfügbar! 

Die Abänderung des örtlichen Raumordnungspro-

grammes, welches vom 22.5. bis 3.7. jedermann/

jederfrau zur Einsicht aufgelegen hat, wurde nun 

positiv vom Amt der Niederösterreichischen Lan-

desregierung vorbegutachtet. In der Sitzung vom 

24.8. hat der Gemeinderat der Stadtgemeinde 

Schrattenthal die Änderung des Flächenwidmungs-

planes und infolge dessen die Änderung des Be-

bauungsplans beschlossen. Dieser Beschluss wird 

nun zur Genehmigung an die Niederösterreichische 

Landesregierung gesendet.  

Aufgrund der derzeitig starken Nachfrage an Bau-

gründen in unserem Gemeindegebiet möchten wir 

Sie über die ab Genehmigung durch die Niederös-

terreichische Landesregierung zur Verfügung ste-

henden Baugründen informieren. 

Auf den nachfolgenden Seiten finden Sie eine Auf-

stellung aller vonseiten der Stadtgemeinde verfüg-

baren Baugründe inkl. Kosten und ein Luftbild zur 

Orientierung. Alle hellrosa dargestellten Baugründe 

werden vorbehaltlich der Genehmigung durch die 

Niederösterreichische Landesregierung voraus-

sichtlich im Oktober 2020 verfügbar sein. Alle vio-

lett dargestellten Baugründe sind rechtskräftiges 

Bauland und sind ab sofort verfügbar. 

Anträge auf Kauf eines Baugrundes können 

Sie bereits ab 1. September 2020 schriftlich – 

per E-Mail, per Post oder persönlich - an das 

Stadtamt Schrattenthal richten. Über den Verkauf 

entscheidet der Gemeinderat in seiner Sitzung 

nach Einlangen der Genehmigung der Niederöster-

reichische Landesregierung. 

Alle Baugründe werden wie bisher mit einem Bau-

zwang (Baueinreichung innerhalb von 2 Jahren ab 

Kaufvertragsunterzeichnung) von zwei Jahren ver-

kauft. Der Kaufpreis beträgt € 12,00,- pro m². 

Über die Wohnsitzförderung können Sie sich am 

Stadtamt Schrattenthal erkundigen. Bei Fragen 

steht Ihnen unsere Mitarbeiterin, Viktoria Neubur-

ger, BA persönlich, telefonisch unter 02942 8204-1 

oder per E-Mail vikto-

ria.neuburger@schrattenthal.at jederzeit zur Seite. 
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Bauplätze in Obermarkersdorf 

Baugrund 
Nr. 

Parzelle 
Nr. 

Adresse 
Fläche 
[m²] 

Preis 
 Aufschließungs-

kosten  

O1 1087/2 2073 Obermarkersdorf 209 719,00  €      8.628,00   €     12.602,66  

O2 2630/6 2073 Obermarkersdorf 210 873,00  €   10.476,00   €     13.886,89  

O3 1088/2 2073 Obermarkersdorf 211 716,00  €      8.592,00   €     12.576,34  

O4 2630/5 2073 Obermarkersdorf 212 897,00  €   10.764,00   €     14.076,48  

O5 1088/1 2073 Obermarkersdorf 213 714,00  €      8.568,00   €     12.558,77  

O6 2630/4 2073 Obermarkersdorf 214 778,00  €      9.336,00   €     13.109,55  

O7 2630/3 2073 Obermarkersdorf 216 812,00  €      9.744,00   €     13.392,94  

O8 1085/6 2073 Obermarkersdorf 217 685,00  €      8.220,00   €     12.301,08  

O9 1086/3 2073 Obermarkersdorf 218 810,00  €      9.720,00   €     13.376,43  

O10 1086/2 2073 Obermarkersdorf 219 820,00  €      9.840,00   €     13.458,75  

O11 1079/8 2073 Obermarkersdorf 223 858,00  €   10.296,00   €     13.767,07  
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Bauplätze in Schrattenthal 

Baugrund 
Nr. 

Parzelle 
Nr. 

Adresse 
Fläche 
[m²] 

Preis 
 Aufschließungs-

kosten  

S1 1283/15 2073 Schrattenthal 159 797,00  €      9.564,00   €     13.268,66  

S2 1283/16 2073 Schrattenthal 160 798,00  €      9.576,00   €     13.276,98  

S3 1283/13 2073 Schrattenthal 165 770,00  €      9.240,00   €     13.041,97  

S4 1283/12 2074 Schrattenthal 166 769,00  €      9.228,00   €     13.033,50  

S5 1283/11 2075 Schrattenthal 167 770,00  €      9.240,00   €     13.041,97  

S6 1283/10 2073 Schrattenthal 168 770,00  €      9.240,00   €     13.041,97  
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Bauplätze in Waitzendorf 

Baugrund 
Nr. 

Parzelle 
Nr. 

Adresse 
Fläche 
[m²] 

Preis 
 Aufschließungs-

kosten  

W2 1039/6 2073 Waitzendorf 135 715,00  €      8.580,00   €     12.567,56  

W3 807 2073 Waitzendorf 147 ca.1425  €   17.100,00   €     17.742,11  

W4 1501/1 2073 Waitzendorf 159 576,00  €      6.912,00   €     11.280,00  

W5 1194/1 2073 Waitzendorf 160 1056,00  €   12.672,00   €     15.273,19  

W6 1195 2073 Waitzendorf 161 1052,00  €   12.624,00   €     15.244,24  

W7 1042 2073 Waitzendorf 162 935,00  €   11.220,00   €     14.371,55  

W8 1041 2073 Waitzendorf 163 642,00  €      7.704,00   €     11.908,73  

W9 1204/6 2073 Waitzendorf 164 1547,00  €   18.564,00   €     18.486,00  

W10 1205 2073 Waitzendorf 165 1753,00  €   21.036,00   €     19.678,36  

W3 
W4 
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Neuer Mitarbeiter Robert Ziering  

Mit 20. Juli 2020 hat Robert Ziering als neuer Bau-

hofmitarbeiter seinen Dienst bei der Stadtgemein-

de Schrattenthal gestartet. Aufgrund sehr unter-

schiedlicher beruflicher Stationen bisher konnte 

Robert viel Erfahrung in den unterschiedlichen 

Branchen sammeln und vielfältige Kompetenzen 

aufbauen, die ihm bei den vielseitigen Aufgaben 

als Bauhofmitarbeiter hoffentlich zu Gute kom-

men. Bürgermeister Stefan Schmid begrüßte Ro-

bert Ziering am ersten Arbeitstag gemeinsam mit 

den Bauhofkollegen Edmund Kodatsch und Horst 

Kadlec (Leopold Fritz befand sich im Urlaub). 

Die Anstellung ist zunächst auf 6 Monate befristet. 

Wir wünschen einen guten Start und viele erfolg-

reiche Stunden im Dienste der Gemeinschaft! 

Ziel einer jeder Gemeinde bei der Raumplanung ist 
die vorausschauende Gestaltung des Gemeindege-
biets im Wandel der Anforderungen und Entwick-
lungen. Die Ausarbeitung des Örtlichen Raumord-
nungsprogrammes muss folgende Fragen argu-
mentativ begründen:   

Was sind die Schutzgüter innerhalb des Gemeinde-
gebietes? Was prägt das Landschaftsbild und Orts-
bild (Grundlagenforschung)? 

Entsprechen die geplanten Umwidmungen dem 
Entwicklungskonzept der Stadtgemeinde? 

Welche Ziele und Maßnahmen, die durch bzw. an-
hand der Umwidmungen erreicht werden sollen, 
werden gesetzt? 

Welche Auswirkungen könnten die geplanten Um-
widmungen auf die Umwelt haben (strategische 
Umweltprüfung)?  

Ein Raumplaner gibt eine umfassende Bera-
tung, unternimmt Berechnungen, holt Gutachten 
ein und erledigt viele weitere Aufgaben lt. den ak-
tuellen Anforderungen der NÖ-Landesregierung 
und ist stets in Verbindung mit der Gemeinde.  

Liegen alle nötigen Untersuchungen vor wird der 
Entwurf zur Abänderung der Örtlichen Raumord-
nung für die Dauer von sechs Wochen zur allge-
meinen Einsicht aufgelegt. Nach dieser Frist be-
schließt der Gemeinderat nach Beratung über ein-
gelangte Stellungnahmen die geänderte Flächen-
widmung. Die Änderungen werden dem Amt der 
Landesregierung zur Genehmigung zugesandt. Das 
Amt der Landesregierung versagt oder genehmigt 
diese. Nach 14-tägiger Kundmachung der Geneh-
migung ist die neue Flächenwidmung rechtskräftig. 

Fragen rund ums Bauen 

Raumordnung 

Sehr geehrte Bürger*innen!  

Trotz medialer Berichterstattung kommt es in letzter Zeit immer häufiger vor, dass 

auch die Bevölkerung unserer Gemeinden von in betrügerischer Absicht handelnden Tä-

tern per Telefon kontaktiert werden. Diese verwenden gefälschte Telefonnummern, in 

den meisten Fällen beginnend mit 059133.. und geben sich als Kriminalbeamte aus. 

Mit dem Vorwand, dass in der näheren Umgebung eingebrochen worden sei und nun 

auch der Angerufene auf einer Liste von geplanten Einbrüchen stehen würde, überreden 

sie die Leute, Bargeld und Schmuckgegenstände zu verpacken und an einen verabrede-

ten Ort zu bringen. 

Leider kam es auch schon in unserem Zuständigkeitsbereich vor, dass durch diese An-

rufe Personen zu Schaden kamen. 

Der Inspektionskommandant: Sainitzer, KontrInsp 

Warnung vor Betrugsanrufen 
Information der Polizeiinspektion Zellerndorf 
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Foodcoop Schrattenthal  

Nach einer sehr erfolgreichen Informationsveran-

staltung zum Thema "Gründung einer Foodcoop in 

Schrattenthal" am 25. Juli, nimmt das Projekt 

"Lebensmittelkoopertive" immer konkretere For-

men an.  

Derzeit wird der dafür geplante Raum schrittweise 

an die zukünftigen Anforderungen angepasst. Viele 

helfende Hände haben sich bereits beteiligt, was 

auch für die folgenden Tätigkeiten Aussicht auf 

Erfolg und baldige Realisierung der Idee ver-

spricht. 

Güterwege saniert 

Nach dem Bankettschnitt des Gräders Anfang Juli 

werden in den kommenden Wochen noch vor der 

Weinlese von der Firma Setzer weitere Bankette 

freigeschaufelt und von der Firma Bitubau Risse im 

Asphalt mit Teer befüllt. Wir entschuldigen uns 

schon jetzt, wenn Sie dadurch den einen oder an-

deren Umweg hinnehmen müssen und bedanken 

uns für Ihr Verständnis. 

Über die Sanierungsarbeiten mit Rollsplit beim Be-

gleit der B35 und neben dem FF-Haus in Schrat-

tenthal machten sich Ortsvorsteher Franz Pointner 

und Bürgermeister Stefan Schmid persönlich ein 

Bild! 

29. August 2020 
von 11 - 19:00 Uhr  

Die 51. Retzer Weinwoche hat ihre Siegerweine gekürt!  
Das beliebte Retzer Weinfest präsentiert sich heuer in neu-
em Gewand und wird kurzerhand zur Retzer Landpartie!  

Über 90 Weinviertler Betriebe öffnen für Sie und Sie haben die 
einzigartige Möglichkeit, direkt in den Kellern und Winzerhöfen 
die herausragenden Weine zu verkosten.  

Nachstehend finden Sie die teilnehmenden Betriebe der Stadtge-
meinde Schrattenthal, alle teilnehmenden Betriebe finden Sie un-
ter www.retzer-weinwoche.at.  
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Kaiserplatz Arbeiten schreiten voran!  

Die Renovierungs- und Adaptierungsarbeiten am 

Kaiserplatz in Obermarkersdorf haben sich auf-

grund der zahlreichen Regenstunden und -tage 

etwas verzögert. Die gesamte Baustelle läuft aber 

aufgrund der sehr engagierten Arbeit der Bauhof-

mitarbeiter und der exzellenten Zusammenarbeit 

mit der Dorferneuerung Obermarkersdorf sowie 

auch am Wochenende immer wieder geleisteten 

Arbeiten zügig voran. Bereits in wenigen Wochen 

können hier alle Arbeiten fertiggestellt werden und 

der Kaiserplatz am Fuße des Rathauses erstrahlt 

als sozialer Treffpunkt im neuen Glanze.  

Vielen lieben DANK für den tollen Einsatz aller Be-

teiligter! Durch die gute Vorplanung und das Zu-

sammenwirken aller konnten zahlreiche Arbeiten in 

Eigenregie erfolgen und Kosten gespart werden. 

PRAHMWOS CUP beim SV Weinland war ein voller Erfolg! 

Von 27.7. bis 2.8.2020 fand wieder der PRAHM-

WOS-Cup in Obermarkersdorf - organisiert vom SV 

Weinland - statt. Zahlreiche Tennisspielerinnen 

und -spieler sowie Besucherinnen und Besucher 

aus dem Wald- und Weinviertel konnten sich beim 

Einzel- sowie im Doppelturnier matchen. Bürger-

meister Stefan Schmid bedankte sich bei den Or-

ganisatoren - allen voran Obfrau Viktoria Puhr, 

dem Turnierleiter Daniel Grolly sowie dem gesam-

ten SV Weinland-Vorstand - und durfte abschlie-

ßend an die ersten drei Platzierten im Einzel sowie 

den ersten und zweitplatzierten im Doppel den Po-

kal übergeben. 

Die Pokale wurden von regionalen Unternehmen 

und auch von Bürgermeister Stefan Schmid, Vize-

bürgermeister Hans Divotgey, Stadtrat Mühlberger 

sowie Gemeinderat Wimmer gesponsert. 

Am Foto 1. Reihe vlnr: Matthias Graf & Andy Schügerl (Doppel-
Zweite) 
2. Reihe vlnr: BGM Stefan Schmid, Eduard Kosch (Einzel-
Zweiter), Niki Mischling (Einzel-Sieger), Werner Hindler & Ernst 
Steinacher (Doppel-Sieger), Julian Lang (Goldpunkt-Sieger) & 
Turnierleiter Daniel Grolly 
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Tagesbetreuungseinrichtung für 1 bis 2,5-jährige Kinder in Pulkau 

Am 3. November 2020 ist es so weit: Die neue Ta-

gesbetreuungseinrichtung der Stadtgemeinde 

Pulkau „Am Mühlbach 1“ öffnet ihre Türen für un-

sere jüngsten Bürger. Die Karenzzeit ist vorüber, 

beide Elternteile müssen arbeiten und/oder Sie 

brauchen Unterstützung bei der Betreuung Ihrer 

Kinder. Die Stadtgemeinde Pulkau freut sich da-

rauf, Ihre Kleinsten in den neuen Räumlichkeiten 

begrüßen zu dürfen. 

Die neue Gruppe wird von Jasmin Nestler, die aus-

gebildete Elementarpädagogin mit entsprechender 

Erfahrung in der Betreuung von Kindern unter 3 

Jahren ist, geleitet. Unterstützt wird sie von Yvon-

ne Gollhofer, die vor kurzem die Ausbildung als 

Betreuerin einer Tagesbetreuungseinrichtung er-

folgreich abgeschlossen hat. 

Alle Informationen zu Kosten, Öffnungszeiten und Anmeldeformalitäten finden Sie auf unserer Hompepa-

ge: http://www.schrattenthal.at/Kindertagesbetreuungseinrichtung_fuer_1-2_5_Jaehrige_in_Pulkau. 

© Stadtgemeinde Pulkau  

Illegale Müllablagerung in Schrattenthal 

In Schrattenthal an der alten Retzer Strasse wurde 

Bauschutt in roten Säcken illegal abgelagert! Wir 

mussten daher eine Anzeige einbringen. 

Diesbezügliches Fehlverhalten zerstört nicht nur 

Landschaftsbild und Natur, es führt auch zu unnö-

tigen Kosten für die Allgemeinheit! Denn die Kos-

ten für die Entsorgung und der erhöhte Aufwand 

für die Gemeindemitarbeiter muss auf jeden Haus-

halt in der Gemeinde umgelegt werden! Viel lieber 

würden wir dieses Geld anderweitig einsetzen! 

Hinweise an das Stadtamt Schrattenthal sind erbe-

ten! 

Biotop bei Radlerrast neu angelegt 

Wie schon den meisten Gemein-

debürgerinnen– und Bürgern be-

kannt ist, bietet Obermarkers-

dorfs oberes Ortsende, entlang 

der Weinviertel DAC Radroute, 

neben dem Jägerteich eine idylli-

sche Radlerrast mit Sitzmöglich-

keit unter einer Pergola. 

Gleich daneben befindet sich ei-

ne kleine Hütte mit einem gut 

gefüllten Kühlschrank, darin fin-

den Sie Wein und Traubensaft 

heimischer Winzerinnen und 

Winzer. Hier können Sie auf Ba-

sis „Selbstbedienung“ Ihren 

Durst löschen. Um das Verweil-

plätzchen nun noch einladender 

zu gestalten wurde vor wenigen 

Wochen das kleine Biotop neben 

der Hütte neu angelegt.  

Die Stadtgemeinde Schrattenthal 

übergab dieses Projekt an die 

Firma Qualitätsgärten Fischer 

aus Großmeiseldorf, welche her-

vorragende Arbeit leistete.  

Binnen kurzer Zeit wurde aus 

dem verwachsenen Biotop ein 

kleines Schmuckstück, welches 

Urlaubsfeeling vermittelt und 

zum Verweilen einlädt. Radeln 

Sie vorbei und genießen ein Ach-

terl an einem der schönsten 

Plätze entlang der DAC-

Radroute! 
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Sicherheit geht vor 

Zur Entschärfung der Ausfahrt einer Nebenfahr-

bahn in der Stadt Schrattenthal wurde ein neuer 

Verkehrsspiegel angebracht. Ortsvorsteher Point-

ner und Stadträtin Frey freuen sich über die Ver-

besserung der Verkehrssicherheit in der Stadt! 

Achtung Kinder - Neue Hinweisschilder! 

Auf Initiative von Stadträtin Heidelinde Frey wur-

den in der Stadt Schrattenthal - mit finanzieller 

Unterstützung der Raika Retz-Pulkautal - zwei 

Achtung Kinder-Tafeln im Bereich der neuen Sied-

lung/Kinderspielplatz angebracht. Diese helfen 

hoffentlich dabei, dass die Autofahrerinnen und  

-fahrer in diesem Bereich das Tempo reduzieren 

und achtsam fahren.  

Stadträtin Frey und  Bankstellenleiter Hans Glück 

präsentieren stolz Bürgermeister Stefan Schmid 

die montierten Tafeln! 

Hochbehälter Waitzendorf in Eigenregie saniert 

Durch die engagierte Arbeit unseres Wassermeisters Edmund Kodatsch konnte die kleine Kammer des 
Hochbehälters in Waitzendorf in Eigenregie - koordiniert durch Zivilingenieur Ing. Leopold Schwaiger - 
saniert werden. Wassermeister Kodatsch präsentierte Vizebürgermeister Hans Divotgey die rundum sa-
nierte Kammer. 

Durch diese Eigenleistung konnten in den kommenden Jahren einige Tausend-Euro an gebundenes Ge-
meindebudget gespart werden! Vielen lieben Dank! 
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Besichtigung der Verbandskläranlagen-Baustelle 

Auf Anregung von Umweltgemeinderat DI Ernst Überreiter hatten alle Mitglieder des Stadt- und Gemein-
derates sowie die Bauhof- und Stadtamtsmitarbeiter/innen der Stadtgemeinde Schrattenthal gemeinsam 
mit Funktionärinnen und Funktionären der anderen Verbandsgemeinden die Gelegenheiten die Baustelle 
der Verbandskläranlage des GemeindeAbwasserVerbandes Pulkau Schrattenthal Pillersdorf am 13. Au-
gust 2020 zu besichtigen. Der leitende Zivilingenieur des Projektes DI Martin Peschl, Firma IUP, berichte-
te über den Baufortschritt und führte durch die Anlage.  
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Kleine Dinge mit großer Wirkung  

Gerade in Zeiten wie diesen zeigt sich eines ganz klar: Es sind oft die kleinen Dinge, die in Summe eine 

große Wirkung für das Funktionieren einer Gemeinschaft bzw. Gemeinde haben. Herzlichen Dank an alle, 

die in Vereinen oder informell ihre Zeit, ihre Kontakte und/oder auch eigene finanzielle Mittel für die Ge-

meinschaft aufwänden. Symbolhaft dafür zeigen wir hier einige Beispiele! 

Sollten Ihnen kleine freiwillige Aktionen, Tätigkeiten oder ähnliches auffallen bzw. besonders positiv her- 

vorstechen, lassen Sie es uns wissen. Manches können wir so vor den Vorhang holen! 

Blumen- und Grünraumpflege auf öffentlichen Flächen 

Unsere drei Katastralgemeinden werden vor allem für die detailverliebte Pflege der öffentlichen Flächen 
und Plätze von vielen als wunderschön wahrgenommen! Das ist nur durch die aktive Mitgestaltung und 
Mitarbeit unserer Bürgerinnen und Bürger möglich, die (meist) vor dem eigenen Haus Unkraut entfernen, 
Straßen und Gehwege reinigen oder an der einen oder anderen Ecke für die Stadtgemeinde - und somit 
für alle Bürgerinnen und Bürger - Rasen mähen! Herzlich Dank an alle, die durch ihren freiwilligen und 
ehrenamtlichen Einsatz für wunderschöne Grünräume und Blumen in der Stadtgemeinde Schrattenthal 
sorgen!  

Rasenpflege der Freizeitanlage Waitzendorf  

Seit Jahren kümmert sich Herr Josef Aininger in 
den Sommermonaten um die Reinigung und Sau-
berhaltung der Wiese bei der Freizeitanlage Wait-
zendorf. Herzlichen Dank! 

An der Heide lädt noch länger zum Verweilen 
ein! 

Bürgermeister Stefan Schmid und Vizebürgermeis-
ter Hans Divotgey bedankten sich persönlich bei 
Gemeinderätin Dorli Liebisch, Martina Kurz, Peppi 
und Bernhard Stiepani für die Umgestaltung und 
laufende Pflege der parkähnlichen Anlage "An der 
Heide" in Waitzendorf! 
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Unser Nachwuchs  

Die Stadtgemeinde Schrattenthal gratuliert ganz herzlich und überraschte die Familien bereits mit einem 
Babypaket!  

Marie Leopoldine Schmid  
Obermarkersdorf 

geboren am 29.7.2020 

mit Eltern Sonja und Stefan Schmid 

Matthias Binder 
Obermarkersdorf 

geboren am 8.6.2020 

Eltern Tanja und Martin Binder 

Endlich - Am 6. August 2020 kam 

es nach langer Corona-Pause zu 

einem Wiedersehen der Stadt-

mäuse.  

Am Spielplatz in Schrattenthal 

wurde gelacht, gespielt, getobt 

und mit allen Sinnen die Welt ent-

deckt. Es war sehr schön zu se-

hen, wie sich die Kleinen in den 

letzten Monaten weiterentwickelt 

haben. Einige neue Mäusekinder 

durften wir auch in unserer Runde 

begrüßen.  

Der Spielplatz hat sich als Treff-

punkt  sehr gut bewährt und stellt 

vielleicht eine gute Alternative  für 

zukünftige Treffen im Freien ab 

Herbst dar. Wir freuen uns jeden-

falls schon sehr darauf! 

Sommerpicknick am Spielplatz in Schrattenthal  
Bericht der Schrattenthaler Stadtmäuse 
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In der Sitzung des Gemeinderates am 6. Juli 2020 wurde die Einrichtung eines Sozialfonds für besondere 
Notlagen und Härtefälle in der Stadtgemeinde Schrattenthal beschlossen. Dadurch wird es der Stadtge-
meinde ermöglicht– in ganz besonderen Fällen – rasch und unbürokratisch geringfügige finanzielle Unter-
stützung auf Antrag zu gewähren. 

 

-- Ziele -- 

Der Sozialfonds für besondere Notlagen und Härtefälle in der Stadtgemeinde Schrattenthal unterstützt 
unbürokratisch und rasch Vorhaben, die die sozialen Teilhabechancen von Personen mit Hauptwohnsitz-
meldung in der Stadtgemeinde verbessern. Zu diesem Zweck sollen auf Antrag Vorhaben und Notlagen 
finanziell unterstützt werden können, die für die antragstellenden Personen und Haushalte von essenziel-
ler Bedeutung sind und eine besondere Dringlichkeit aufweisen. 

Der Sozialfonds der Stadtgemeinde Schrattenthal ist als subsidiärer Unterstützungsfonds konzipiert. Eine 
Auszahlung ist nur nach Ausschöpfung aller anderen öffentlichen Hilfen und Unterstützungen möglich.  

 

-- Dotierung -- 

Der Sozialfonds für besondere Notlagen und Härtefälle in der Stadtgemeinde Schrattenthal wird jährlich 
mit 1.000 EUR dotiert. Der Fonds w ird rollierend per 1.1. auf diese Summe aufgestockt.  

 

-- Zielgruppe -- 

Der Sozialfonds für besonderer Notlagen und Härtefälle in der Stadtgemeinde Schrattenthal steht allen 
Personen und Personengruppen (Haushalten) offen, welche ihren Hauptwohnsitz in der Stadtgemeinde 
Schrattenthal begründet haben. Der Sozialfonds ermöglicht es der Stadtgemeinde Schrattenthal antrag-
stellenden Haushalten und Personen rasch und unbürokratisch einmalig geringfügige finanzielle Unter-
stützung zu gewähren. 

 

-- Förderbarkeit: Grundsätze, Kriterien und Ablauf -- 

Alle Personen, welche ihren Hauptwohnsitz in der Stadtgemeinde Schrattenthal begründet haben, haben 
die Möglichkeit einen Antrag auf finanzielle Unterstützung durch den Sozialfonds für besondere Notlagen 
und Härtefälle in der Stadtgemeinde Schrattenthal zu stellen. 

Die von der Stadtgemeinde daraufhin zur Verfügung gestellte Summe sollte die sozialen Teilhabechancen 
der antragstellenden Personen (bzw. jener im gemeinsamen Haushalt) mit Hauptwohnsitzmeldung in der 
Stadtgemeinde verbessern. Der Fonds ist vor allem für besondere – einmalige – Lebensereignisse konzi-
piert.  

Der Antrag kann formlos in Papierform oder per E-Mail an die Stadtgemeinde gerichtet werden und sollte 
zumindest folgende Angaben enthalten: 

 Name und Adresse des/der Antragsteller/in  

 Name des/der (auch) positiv von der Leistung des Antrags profitierenden Person (des gemeinsamen 
Haushaltes, z. B. bei Kindern oder Ehepartner/innen) 

 Höhe der beantragten Leistung/Unterstützung (max. 1.000 EUR) 

 Kurze Darstellung der besonderen Notlage bzw. des Härtefalls 

 Darlegung der bereits getätigten Lösungsversuche 

 Das dadurch zu erwartende (nachhaltige) Ergebnis/Ziel 

Sozialfonds  
für besondere Notlagen 

und Härtefälle in der Stadtgemeinde Schrattenthal 
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Freiluftkonzerte & Messe im Corona-Style 

Die Musikkapelle Obermarkersdorf ließ sich von 
der aktuell schwierigen Situation nicht unterkrie-
gen und verlagerte kurzerhand die Freitagsproben 
zum Wiederholten Mal nach Draußen. Auf das Frei-
luft-Platzkonzert am Obermarkersdorfer Kaiser-
platz folgten weitere in Waitzendorf und Schrat-
tenthal. Die musikalischen Aktionen wurden so-
gleich genutzt, um das gesellschaftliche Leben wie-
der etwas aufzutauen: Sowohl in Waitzendorf als 
auch in Schrattenthal erfreuten sich zahlreiche an-
wesende BürgerInnen der musikalischen Klänge, 
kühlen Getränken und kleinen Snacks.  

Am Wochenende, an dem eigentlich der Musi-
kerkirtag stattfinden sollte, wurde vor der Ober-
markersdorfer Pfarrkirche eine Sonntagsmesse für 
alle verstorbenen MusikerInnen der Musikkapelle 
Obermarkersdorf gefeiert. Die musikalische Gestal-
tung der Heiligen Messe sowie der anschließenden 
Agape wurde von der Musikkapelle Obermarkers-
dorf übernommen.  

Für die Bewertung der eingereichten Anträge sind folgende Kriterien maßgeblich: 

 Förderung einer Zielgruppe gemäß der Zielgruppen-Definition des Sozialfonds 

 Übereinstimmung der Zielsetzungen des Antrags mit den Zielen des Sozialfonds 

 Nachhaltige Stärkung der Teilhabechancen der begünstigten Personen bzw. Haushalte durch die ein-

malige Unterstützung 

 Nachvollziehbarkeit des Antrags in allen Aspekten, insbesondere hinsichtlich der geplanten Wirkung 

 Verhältnismäßigkeit des Mitteleinsatzes bzw. Unterstützungsbedarfes mit Blick auf die geplante Wir-

kung 

 Plausibilität der Notlage bzw. des Härtefalls 

 First come, first serve: Die Anträge werden nach Einlagen am Stadtamt abgearbeitet 

(Eingangsstempel) 

Alle Anträge werden diskret und nicht öffentlich behandelt. Die Entscheidung über die Zuerkennung oder 
Ablehnung erfolgt vom Stadtrat der Stadtgemeinde Schrattenthal im Rahmen einer Stadtratssitzung 
durch einfache Mehrheit.  Die Sitzungen des Stadtrats sind nicht öffentlich zugänglich. Über einen Antrag 
wird spätestens nach drei Monaten abgestimmt – in der Regel früher. Der Stadtrat kann auch über die 
Höhe der vergüteten Summe entscheiden. Es besteht kein Rechtsanspruch! 
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Mit viel Sonnenschein und großem Interesse star-
tete am 8. August im Rahmen der PV-Offensive 
von UNSER KLIMA Retzer Land die erste Sonnen-
kraftwerks-Bürgerbeteiligung der Modellregion! 
Dank finanzieller Beteilung der BürgerInnen wer-
den in Retz zwei Sonnenkraftwerke errichtet. Das 
Interesse an Sonnenbausteinen am Genussmarkt 
im Retzer Land war groß -innerhalb kürzester Zeit 
waren die größten Bausteine ausverkauft. Stefan 
Schmid, Bürgermeister der Stadtgemeinde Schrat-
tenthal, war ebenfalls vor Ort und freut sich schon 
auf die weiteren Sonnenkraftwerke in allen Ge-
meinden der Klimamodellregion! Die Planungen für 
Photovoltaikanlagen in der Stadtgemeinde Schrat-
tenthal laufen bereits auf Hochtouren und schon 
bald können auch Sie Ihre Gemeinde beim Ausbau 
erneuerbarer Energie unterstützen und mittels at-
traktiver Verzinsung selbst davon profitieren.   

Sonnenstrom für’s Retzer Land 
Bericht von Unser Klima Retzer Land 

v.l.n.r.: Vizebürgermeister (Retz) Stefan Lang, Umweltstadtrat 
(Retz) Martin Pichelhofer, Bürgermeister (Schrattenthal) Stefan 
Schmid, Retzer Land Geschäftsführer Reinhold Griebler, KEM & 
KLAR Manager Gregor Danzinger, Volunteer Sandra Donner-
bauer, Projektmitarbeiterinnen Stefanie Leitner und Theresa 
Brandstetter 

© Unser Klima Retzer Land 

Veranstaltungen rund um’s Klima  

Unter dem Titel “KLIMA ACADEMY” werden von der Klimamodellregion laufend Veranstaltungen rund um 
Klima, Energie, Mobilität und Vieles mehr angeboten.  Der KLIMA ACADEMY Kalender mit allen Daten und 
Informationen zu den kommenden Veranstaltungen ist online unter www.unser-klima.at/klima-academy/ 
abrufbar! Am 9. September können Sie um 19 Uhr dem „Klimawandel ins Auge blicken“. Gemeinsam mit 
dem Filmclub Retz findet im Stadtkino Retz der Vortrag „Alles mit der Zeit oder 5 vor 12? Ein Weckruf für 
Klimaschutz im Retzer Land.” und anschließend die Filmvorführung “TOMORROW – Die Welt ist voller Lö-
sungen” statt. „Mobilität im Retzer Land zum Erleben & Mitmachen“ gibt’s am Mobilitätstag in Zellerndorf 
mit Rad Rallye durchs Retzer Land am 20. September. Alle weiteren Veranstaltungen von UNSER KLIMA 
Retzer finden Sie auf der Website www.unser-klima.at und auf Facebook oder Instagram 
(@unserklima.retzerland). 

Feuerwehr Unterabschnittsübung in Obermarkersdorf  

Nach einer längeren Übungspause fand am 18. Juli wieder eine gemeinsame Unterabschnittsübung in 
Obermarkersdorf mit den drei Feuerwehren der Stadtgemeinde Schrattenthal statt, an der 26 Feuer-
wehrmänner– und frauen teilnahmen  

Geübt wurde die Situation eines Verkehrsunfalles mit abgerutschtem Auto und Menschenrettung. Das 
Unfallfahrzeug welches von Herrn Harald Schönberger zur Verfügung gestellt wurde, wurde an einer Bö-
schung positioniert, das darin befindliche Opfer und das Auto mussten geborgen werden.  

Nach ca. 2 Stunden konnte die Übung erfolgreich beendet werden und wurde im Feuerwehrhaus Ober-
markersdorf nachbesprochen. 
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Der Aufruf der Bundesregierung an alle Österrei-
cher, den Urlaub angesichts der Corona-Pandemie 
wenn möglich im Inland zu verbringen, hat dem 
Retzer Land zuletzt nicht nur große Zuwächse 
beim Ausflugstourismus sondern auch bei den 
Nächtigungen gebracht:  Ein Plus von 34 % im Juli 
im Vergleich zum Vorjahr hat den Umkehrtrend im 
Juni nun abgelöst. Auch die Betriebe der Stadtge-
meinde Schrattenthal können sehr zufrieden sein. 
Die Tourismusbetriebe können – zumindest vorerst 
– aufatmen.  

 

Frequenz der Radfahrer ebenfalls stark ge-
stiegen 

Auch der eBike-Verleih hat ein deutliches Plus zu 
verzeichnen. So war an den Wochenenden im Juli 
und in der ersten Augusthälfte der gesamte eBike-
Fuhrpark ausgebucht.    

 

Herausforderung, neue Gäste künftig zu hal-
ten 

„Eine große Chance sehen wir darin, die neuen 
Gäste des Jahres 2020 auch für künftige Saisonen 
weiter zu begeistern,“ ist sich Bürgermeister Ste-
fan Schmid mit den Tourismusverantwortlichen 
des Retzer Landes einig.   

Neben dem Radfahren ist der Trend des heurigen 
Jahres natürlich das Wandern. In der neu erschie-
nenen Wanderkarte „Wanderkarte Retzer Land“ – 
erhältlich im Stadtamt oder auch in der Touris-
musinfo Retz – wird u. a. der Urbanusweg und der 
Marterlweg der Stadtgemeinde Schrattenthal vor-
gestellt.  

Eine weitere Attraktivierung der Wander- und Rad-
strecken sind die sehr gut frequentierte Radlerrast 
und ihr neues Biotop entlang des Urbanusweges 
und der DAC-Radroute als auch verschiedene 
Weinveranstaltungen durch heimische Winzer wie 
z. B. die „Offene Kellertür“ oder der „Hiatagang“. 

Erfreuliche Nächtigungsstatistik  
Retzer Land profitiert von „Österreich-Bonus“ 

Bericht der RETZER LAND Regionalvermarktung 

© Retzer Land/Bartl  

Neuer Vorstand des Musikschulverbandes  

Am 6.7.2020 fand die konstituierende Sitzung des 

Musikschulverbandes Retzer Land statt.  

Der Retzer Vizebürgermeister Stefan Lang wurde 

zum Obmann und der Zellerndorfer Vizebürger-

meister Ing. Ernst Muck zum Obmannstellvertreter 

des Musikschulverbandes gewählt. 

Musikschuldirektor Mag. Gerhard Forman gratulier-

te und  lud alle Vorstandsmitglieder zur intensiven 

und fruchtbringenden Zusammenarbeit zum Wohle 

der 800 MusikschülerInnen und 35 Musikpädago-

gInnen ein. 

© Musikschulverband Retzer Land   

Der Vorstand des Gemeindeverbandes der 

Musikschule Retzer Land setzt sich wie folgt 

zusammen: 

 Vizebürgermeister Stefan Lang, Obmann 
(Stadtgemeinde Retz) 

 Vizebürgermeister Ing. Ernst Muck, Obmann-

Stellvertreter (Marktgemeinde Zellerndorf) 

 Stadträtin Claudia Schnabl, BSc.  
(Stadtgemeinde Retz) 

 Gemeinderat OV Johannes Graf  
(Stadtgemeinde Retz) 

 Gemeinderat Andreas Schnabl, MBA 
(Stadtgemeinde Retz) 

 Bürgermeister Leo Ramharter  
(Stadtgemeinde Pulkau) 

 Bürgermeister Friedrich Schechtner  
(Stadtgemeinde Hardegg) 

 Stadtrat Martin Mühlberger-Wally  
(Stadtgemeinde Schrattenthal) 

 DI Judith Pölz (Gemeinde Retzbach) 

 Vizebürgermeisterin Elisabeth Hirsch  
(Gemeinde Weitersfeld) 
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Im Freien sind die sichersten 
Plätze… 

…neben einem Metallmast, der 
mindestens 3 m hoch ist. ABER: 
1 m Abstand zum Mast halten! 

…in der Nähe von Gebäuden, 
Seilbahnen, Liften, Hochspan-
nungsmasten in Gitterbauweise. 
ABER: nichts berühren! 

…in einer Mulde oder Senke – 
mit geschlossenen Beinen hinho-
cken, Knie umfassen, 2 m Ab-
stand zu anderen Personen hal-
ten (ja, das ist schwer mit Kin-
dern, aber damit kann der Blitz 
nicht von einer Person zur ande-
ren überschlagen) 

…unter Brücken 

…weg von Bäumen – Blitze un-
terscheiden nicht zwischen Ei-
chen und Buchen. Und im Wald 
ist die Gefahr groß, von einem 
abbrechenden Ast getroffen zu 
werden. 

Im Haus… 

…Türen und Fenster schließen 
(zum Schutz der Innenräume) 

…kein Festnetztelefon benützen 
(das Handy ist kein Problem) 

…zur Sicherheit keine Metalllei-

tungen (z. B. Heizungsrohre) 
berühren 

Das geht gar nicht: 

 Bootfahren, Schwimmen, 

im Wasser bleiben 

 Motorrad- oder Radfahren 

– absteigen und ein paar 
Meter Abstand zum Fahr-
zeug halten 

 auf ebenen Plätzen (z. B. 

Fußballplatz) eng zusam-
menstehen, den Regen-
schirm aufspannen, sich 
flach hinlegen 

 auf einem Bergrat oder 

Gipfel bleiben (auch wenn 
der Blick ins Gewitter noch 
so sensationell ist) oder am 
Fuß einer Felswand warten 
(Steinschlaggefahr!) 

Ein paar Worte noch zur Sicher-
heit im Haus. Da tauchen immer 
Fragen auf wie „Darf ich duschen 
oder baden?“ oder „Soll ich 
Elektrogeräte ausstecken?“. Das 
kommt darauf an. Ist das Haus 
mit einer geprüften Blitzschutz-
anlage ausgestattet, ist Duschen 
ungefährlich. Bei älteren Häu-
sern mit Wasserleitungsrohren 

aus Metall bleibt die Wanne wäh-
rend des Gewitters leer. Und die 
meisten modernen Häuser haben 
einen Überspannungsschutz ein-
gebaut. Wenn Sie aber nicht si-
cher sind, dann ist es kein Feh-
ler, Computer & Co auszuste-
cken.  

Gefährlich wird es, wenn zwi-
schen Blitz und Donner weniger 
als 10 Sekunden liegen. Und die 
Gefahr ist erst vorbei, wenn Sie 
eine halbe Stunde lang keinen 
Donner mehr gehört haben. 

Sicher, auch wenn es noch so blitzt und donnert 

Information vom Niederösterreichischen Zivilschutzverband  

Gewitter begleiten uns heuer schon seit dem Frühling und sie fallen stellenweise sehr heftig 
aus. Gegen den Starkregen und lokale Überschwemmungen können Sie sich kurzfristig nur 
schwer schützen. Gegen Blitze schon. Wir haben für Sie die besten Tipps zu Ihrer Sicherheit 
zusammengestellt. Wirklich sicher sind Sie in einem Haus mit Blitzschutzsystem oder in einem 
PKW. Nicht aber in einem Kabrio (Stoffdach) oder Camper (Kunststoffaufbau). 

Bild © VDE e. V. 
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Am 11. Juli wurde am Island-
pferdehof Manhartsberg die ers-
te Reiterpass- und Reiternadel-
prüfung durchgeführt. Von Ka-
tharina Teschler, Bereiterin und 
Jungpferdebereiterin mit lang-
jähriger Islandpferde-Erfahrung, 
wurden 13 Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene aus unserer Re-
gion auf diese „erste Reiter-
Prüfung“ vorbereitet.  

Der Reiterpass (FENA) ist ein 
österreichisches Reitabzeichen, 
das vom Bundesfachverband für 
Reiten und Fahren in Österreich 
ausgestellt wird und der Inhabe-
rin/dem Inhaber bescheinigt, 
dass sie/er in der Lage ist, ein 
Pferd im Gelände zu reiten und 
die entsprechenden Vorschriften 
beherrscht.  

Zwölf der überwiegend aus eige-
ner (isländischer und österreichi-
scher) Zucht stammenden, soli-
de ausgebildeten und sehr zu-
verlässigen lauf- und (sogar) 
springfreudigen Manhartsberger-
Isis standen in der Kurswoche 
(6.-11.7.2020) für Theorie und 
Praxis bereit, um die von den 
ReiterInnen der Islandpferdever-
eine Manhartsberg und Sonn-
wendhof angestrebten Prüfungen 
abzulegen, eigentlich konnte 
nichts schiefgehen. Die Pferde: 
wunderbare Alleskönner; das 
„Qualifying“ am Freitag: super; 
die Stimmung: aufgeheizt vor-
freudig und ein bisschen nervös; 
die Wetterprognose für Sams-
tag: schlecht. Regnen sollte es 
und tat es dann auch, pünktlich 
um 10 Uhr – und für die „Wind 
in den Mähnen“-liebenden Is-
landpferde außerordentlich ani-
mierend und inspirierend... aber 

die Power ist es ja eigentlich, die 
wir als Islandpferdefreunde be-
sonders mögen. Letztendlich be-
wältigten die hochmotivierten 
Reiterinnen und Reiter alle Her-
ausforderungen, überwanden in 
perfekter Manier die Geländehin-
dernisse und legten die Dressur- 
und theoretische Prüfung mit 
Bravour ab. Unser besonderer 
Dank gilt in diesem Zusammen-
hang dem Richterkollegium, dem 
ÖIV Sportrichter und internatio-
nalen Richter, Herrn Alexander 
Sgustav, mehrfacher WM-
Teilnehmer für Österreich und 
begeisterter Tölt- und Rennpass-
reiter sowie der von der NÖPS 
(Niederösterreichischer Pferde-
sportverband) beigestellten 
Richterin Andrea Zauner, ECAHO 
Pleasure Classes Judge, für ihre 
strenge, aber sehr faire Beurtei-
lung der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Da der Islandpfer-
dehof Manhartsberg besonderen 
Wert auf einen pferdegerechten 
und respektvollen Umgang mit 
den sensiblen Töltern legt, wur-
de von den Organisatoren der 
Veranstaltung ein 
„Horsemanship Award“ an jene 
Teilnehmerin/jenen Teilnehmer 
vergeben, die/der diese Vorga-
ben am deutlichsten zu erfüllen 
schien: Die Auszeichnung ging 
schließlich an den jungen Nach-
wuchs-Isi-Reiter Pascal Schle-
ritzko (Reitverein Sonnwendhof), 
der auch im Verlaufe des Vorbe-
reitungskurses durch seine sozi-
ale Kompetenz und Hilfsbereit-
schaft aufgefallen war. 

Unterstützt wurde die Veranstal-
tung von einem gut organisier-
ten Team, das sich um eine adä-

quate Versorgung der aktiven 
TeilnehmerInnen und der vielen 
ZuseherInnen und „neuen 
Freunde des Islandpferdes“ be-
mühte und auch für die Sicher-
heit im medizinischen Bereich 
war durch die MitarbeiterInnen 
des Rettungsdienstes des Roten 
Kreuzes/Bezirksstelle Retz bes-
tens gesorgt, sodass die Kandi-
datInnen die Zertifikate ihrer 
erfolgreich bestandenen, ersten 
offiziellen reiterlichen Prüfung 
mit Stolz und Freude entgegen-
nehmen konnten. 

Abschließend vielleicht noch ein 
Wort zum Ausbildungskonzept 
am Islandpferdehof, das auf dem 
Prinzip eines für Pferd und Reiter 
abwechslungsreichen Trainings- 
und Reitschulalltags fußt, zu 
dem auch Ausritte weit ab von 
Straßen und Verkehr zählen, wo 
Pferd und Reiter Freiheit und 
Weite spüren. Islandpferde sind, 
um es mit den Worten Alexander 
Sgustavs auszudrücken, „Pferde 
mit starkem Willen, der Zähig-
keit und auch der Sturheit des 
Nordens […], sie brauchen die 
Freiheit, die Weite, den weiten 
Horizont und die Natur, den Tölt, 
die Freude und den Rennpass. 
Wahrhaft traumhafte Wesen, 
fast feen- oder sagengleich, von 
der Insel aus Feuer und Eis“.  

Infos zum Angebot am Island-
pferdehof Manhartsberg, das 
auch heilpädagogisches Reiten 
und pädagogische Frühförderung 
im Rahmen von Hippolini®-
Kursen einschließt, unter  
info@islandpferde-
manhartsberg.at. 

Neues vom Reitverein Islandpferde Manhartsberg  

Erfolgreiche Reiterpass-Premiere  

© Birte Mevenkamp  

© Michael Klein  

Richter und NÖPS Beisitzerin sowie Reite-
rin Victoria Bannert in der Dressurprüfung  

© Michael Klein  

Leonie Kugler und Icekristall frá 
Sauðárkrókur auf der Geländestrecke  

Marie Altmann und Farandi vom Eulers-
berghof bei der Generalprobe  
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2020 brachte nicht nur Veränderungen bei 
den Bildungsgemeinderät*innen, auch in ei-
nigen Bildungsteams der Region gibt es Neu-
erungen. Jetzt gab es endlich die Möglichkeit 
zu einem Wiedersehen mit dem Team in 
Schrattenthal.  

In den letzten Jahren haben sich 11 Gemeinden 
der Region Weinviertel-Manhartsberg intensiv mit 
der Erwachsenenbildung auseinandergesetzt und 
eigene Bildungsräume ausgebaut. So auch der Bil-
dungsraum Schrattenthal im Rathaus. Neben der – 
mit LEADER (EU)-Fördergelder unterstützten - 
Ausstattung mit notwendiger Seminar- und Veran-
staltungstechnik wird dieser Bildungsraum von ei-
nem sechsköpfigen Team betreut und beworben.  

Darüber hinaus unterstützt ein regionales, 
„wissbegieriges“ Kernteam der Bildungsregion das 
Schrattenthaler sowie alle Bildungsteams der Regi-
on in deren Arbeit durch Weiterbildungsangebote, 
Vorstellung von Referenten zu den unterschied-
lichsten Themen. Diese Maßnahmen werden eben-
falls mit LEADER (EU) Fördermittel gefördert. Be-
sonderer Wert wird auch auf die Vernetzung mit 
anderen Bildungsaktiven in der Region und vor al-

lem mit der Bewerbung der Termine über die Ge-
meindegrenzen hinaus gelegt.  

So sind alle Bildungsangebote einerseits auf wiss-
begierig.at zu finden, aber auch auf jeder Ge-
meindewebseite der Region. Bis zur Corona-Phase 
wurden alle Angebote im Weinviertler Bildungspro-
gramm abgedruckt, das bereits zweimal an jeden 
Haushalt in der Stadtgemeinde Schrattenthal zu-
gestellt wurde.  

Zu Sommerbeginn gab es nun wieder ein Treffen, 
um die Bildungsmöglichkeiten in dieser besonde-
ren Zeit zu besprechen. So wird das Programm für 
den Herbst derzeit nicht als Broschüre gedruckt, 
sondern als monatlich aktualisiertes Programm. 
Dieses kann über die Gemeinde bezogen werden 
und wird darüber hinaus in der Hollabrunner NÖN 
veröffentlicht und geht als Postwurf an jeden 
Haushalt. Vortragende können ihre Angebote 
jederzeit auf www.bildungsangebote.at eintragen. 
Das Schrattenthaler Bildungsteam ist hochmoti-
viert und hofft auf einige tolle Angebote im Herbst, 
auch online!  

Mehr Infos unter wissbegierig.at  

Schrattenthaler Bildungsteam hoch motiviert 

Bericht der LEADER-Region Weinviertel-Manhartsberg 

http://www.bildungsangebote.at
http://www.wissbegierig.at/team
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Am NÖ Heckentag bekommen 
Sie die besten, garantiert aus 
Ihrer Region abstammenden 
Sträucher und Bäume, die es 
gibt. Damit werden Sie zum 
Gartenkaiser und können ei-
nen echten, lebendigen Bei-
trag zum Klimaschutz leisten. 

Mit Bäumen und Sträuchern vom 
Heckentag können Sie sich und 
Ihrem Garten richtig viel Gutes 
tun. Sie können die Blüten-
pracht, den Duftzauber und die 
schmackhaften Früchte genie-
ßen, schaffen wichtigen Lebens-
raum für Vögel, Wildbienen und 
Schmetterlinge und sorgen noch 
dazu für einen echten Beitrag 
zum Klimaschutz. Denn die Bäu-
me und Sträucher sind lebendige 
CO2-Speicher, reinigen die Luft, 
verbessern den Boden und spen-
den Schatten und Abkühlung in 

jedem Garten. Die regionale Pro-
duktion in den NÖ Partnerbaum-
schulen spart außerdem unzähli-
ge Transportkilometer. Neben 
bezaubernden Wildrosen-
Raritäten, fruchtenden Dirndln 
und duftenden Steinweichseln 
erwarten Sie fertig geschnürte 
Heckenpakete für Sichtschutz, 
bunten Insektenzauber und rei-
che Wildobsternte. Unsere spezi-
elle 10-Jahreszeiten-Hecke ver-
rät Ihnen genau, in welcher Jah-
reszeit des Naturkalenders wir 
uns gerade befinden und zeigt, 
wie die Klimaveränderung in Ih-
rem Garten ankommt. Mit der 
„Wir für Bienen“-Hecke schaffen 
Sie ein wahres Bienenparadies 
und für Feinschmecker gibt es 
seltene, uralte Obstsorten für 
den ganz besonderen Fruchtge-
nuss.  

Bestellfrist:  
1.9 – 14.10.2020 

Abholung:  
7.11.2020 von 10 – 14 Uhr in 
Pfaffstätten 

Lieferung:  
Anfang bis Mitte November 

Kontakt:  
Heckentelefon 0680/23 40 106; 
office@heckentag.at   

Website:  
www.heckentag.at 

NÖ Heckentag 2020 

Mit heimischen Hecken Klima schützen! 

© CC0 / Pixabay  
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Kommende Veranstaltungen 
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Büchereizeiten  

An folgenden Samstagen hat die Bücherei wieder 
geöffnet: 

05.09.2020, 19.09.2020, 10.10.2020, 
24.10.2020, 07.11.2020, 21.11.2020  
jeweils von 16:00 - 16:30 Uhr  

Änderungen vorbehalten!  

Die Bücherei befindet sich im Keller des Pfarrhofes 
Obermarkersdorf Haus Nr. 1 und kann von allen 
BewohnerInnen der Stadtgemeinde Schrattenthal 
genutzt werden. 

Frau Mag. Gudrun Cvek würde sich über Ihren Be-

such sehr freuen und steht Ihnen für Rückfragen 

unter 02942 8325 gerne zur Seite! 

Inserieren in den Stadtnachrichten 

Eine Veröffentlichung eines Inserates in den 
Schrattenthaler Stadtnachrichten ist zu folgenden 
Preisen möglich: 

1 ganze Seite € 100,00* 
1 halbe Seite €   50,00* 
1 viertel Seite €   25,00* 
*Preise exkl. 5% Werbesteuer 

Für die letzte Seite sind Einschaltungen im Format 
A4 oder A5 möglich. Für ein Inserat auf der letzten 
Seite werden 30% Aufschlag auf den Normalpreis 
verrechnet. 

Für Dauerabonnementen, d.h. 4 Einschaltungen im 
Jahr, gibt es folgende Sonderkonditionen: 
- 1 ganze Seite um € 380,- für 4x im Jahr 
- 1 halbe Seite um € 180,- für 4x im Jahr 

Bei Interesse melden Sie sich am Stadtamt der 
Stadtgemeinde unter gemeinde@schrattenthal.at.  

Mutter-Eltern-Beratung  

Die Mutter-Eltern-Beratung wird mit 22.9.2020 

wieder aufgenommen. Aufgrund des Coronavirus 

werden Sie gebeten einen Mund-Nasenschutz zu 

tragen und sich vor Eintritt in die Räumlichkeiten 

die Hände zu desinfizieren. Ein Mund-Nasenschutz 

und Desinfektionsmittel wird zu Verfügung ge-

stellt.  

Stadtamt Schrattenthal geschlossen! 

Wir bilden uns für Sie weiter! Daher entfallen am 

Montag, dem 7., 21. und 28. September die Par-

teiverkehrszeiten am Vormittag!  

Die Parteiverkehrszeiten von 17.00 - 19.00 Uhr 

finden an diesen Montagen wie gewohnt statt!   

http://www.schrattenthal.at

